
 

 

 

CORONA 2.0 - kurz und knapp  
Zum Start des Regelbetriebs in den Kitas im land-Niedersachsen zum 01.08.2020 

Grundlage: Aktualisierte Vorgaben des Landes Niedersachsen vom 23. und 24. Juli 2020: 

Leitfaden „Kita in Corona-Zeiten 2.0“ und Niedersächsischer Rahmen Hygieneplan Corona 
Kindertagesbetreuung - www.mk.niedersachsen.de  

Hier sind drei denkbare Szenarien formuliert: 

 

Szenario A – Regelbetrieb unter Corona-Bedingungen (seit 1.8.2020 bis auf Weiteres 
gültig) 

- Bildung, Erziehung und Betreuung nach KitaG mit einigen 
Hygienebestimmungen: möglichst viel Betreuung im Freien, 
Entzerrung der Bring- und Abholsituation, Tragen von Mund-Nassen-
Bedeckung von Erziehungsberichtigten, die sich z.B. während der 
Eingewöhnung in der Einrichtung aufhalten 

„Das kranke Kind:  
Bei einem banalen Infekt ohne deutliche Beeinträchtigung des Wohlbefindens 
kann die Kita besucht werden. Bei Infekten mit ausgesprochenem 
Krankheitswert muss die Genesung abgewartet werden. Nach 48 Stunden 
Symptomfreiheit kann das Kind ohne Auflagen die Kita wieder besuchen. Bei 
schwerer Symptomatik sollte ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden 
und die ärztlichen Anweisungen beachtet werden.“ 

Szenario B – eingeschränkter Betrieb wegen erhöhter Fallzahlen 

- Betreuung nach Infektionsschutzgesetz (IfSG), eingeschränktes 
Betreuungsangebot mit besonderen Hygienebestimmungen wie: 
feste Gruppen mit definierten Räumen, Einsatz der Fachkräfte möglichst in 
nur einer Gruppe, zugeordnete Spielmaterialien, keine 
gruppenübergreifende Nutzung von Mehrzweckräumen und des 
Außengeländes. – kann zu Einschränkungen des Betreuungsangebots 
führen 

Szenario C – Notbetreuung  

- Betreuung nach IfSG und den Anweisungen des örtlichen 
Gesundheitsamtes, Notbetreuung für Härtefälle und bestimmte zu 
definierende Berufszweige unter verschärften Hygienebestimmungen; z.B. 
Bewegungsangebote in geschlossenen Räumen untersagt 
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